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FNL-Rundbrief  

Ferienprogrammabschluss, Wolf und Ziegen, Ziegenwanderung am 01.10.2022  

 

Liebe Vereinsmitglieder, Unterstützer, Freundinnen und Freunde des FNL e.V. 

Die Sommerferien in Rheinland-Pfalz gehen zu Ende und damit auch unser Ferienprogramm auf der 
Ziegenweide. Das war eine schöne Zeit! 

Drei Wochen lang beteiligten sich mehrtägig 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an dem 
Ferienprogramm und halfen uns beim Zäune 
stellen, Ziegen hüten, Verladen, Umtreiben, bei 
der Klauenpflege, beim Holzwegräumen, oder 
auch beim Abschneiden und Ausreißen von 
Kermersbeeren, dort, wo diese auf der Weide zu 
stark aufkommen. Und natürlich hatten die 
Teilnehmenden viel Zeit, unsere Ziegen mit all 
ihren individuellen Eigenarten persönlich kennen 
zu lernen. Dabei ist die eine oder andere neue 
Freundschaft zwischen Menschen und Ziegen 
entstanden! 

Für uns war es nicht nur ein schönes Erlebnis, das erste Ferienprogramm dieser Art ist auch eine 
wertvolle Erfahrung für die Zukunft. Wir können nun besser einschätzen, welche Angebote der Mithilfe 
wir den Teilnehmenden zukünftig machen können.  

Von unserer ursprünglichen Planung, die vorsah, die Herde auch weiter abseits des Stalls und der 
Siedlungsflächen auf mobil eingezäunten Flächen übernachten zu lassen, sind wir abgerückt. Grund 
dafür ist die Tatsache, dass sich derzeit ein Wolf im Pfälzerwald aufhält, der mehrfach schon in 
Weideflächen eingedrungen ist und Nutztiere (Schafe und Ziegen) gerissen hat. In den Tageszeitungen 
wurde mehrfach darüber berichtet. 

Wie die meisten Menschen, würden wir uns wünschen, dass Wölfe, die zukünftig voraussichtlich im 
Pfälzerwald wieder sesshaft werden, die Waldlandschaft als Lebensraum nutzen und die 
Kulturlandschaft meiden, insbesondere keine Weidetiere in ihr Beutespektrum einbeziehen.  Wie gut 
das „Wolfsmanagement“ das in Zukunft hinbekommen wird, ist eine noch offene Frage. Sicher ist, dass 
das eine sehr komplexe Aufgabe ist. Dass uns diese Frage beschäftigt, ist selbstverständlich. Deshalb 
treten wir auch mit den für das „Wolfsmanagement“ zuständigen Stellen und Fachleuten in den Dialog.  



Im Rahmen unseres Ferienprogramms haben wir 
erste Maßnahmen durchgeführt, um unsere 
Ziegenherde vor Wölfen zu schützen. Die 
wichtigste Maßnahme: Wir haben unseren 
Offenstall im abgelegenen Kirchhoftal zu zwei 
Drittel allseits geschlossen und mit einer 
abschließbaren Tür versehen. Ziegen, die im 
hinteren Teil des Kirchhoftals weiden, werden 
zukünftig abends in den Stall gesperrt und 
morgens wieder rausgelassen. Das ist für die 
Ziegen vielleicht nicht so schön und für uns 
zusätzliche Arbeit, jedoch ist das die effektivste 
Maßnahme, kleine Herden zu sichern. Und gerade bei solchen Arbeiten können uns unsere 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer von zukünftigen Freizeitprogrammen sehr gut unterstützen.  

Unsere Weideflächen im und am Rand des Siedlungsgebietes erachten wir als sicher und haben hier 
weiterhin offene Unterstände. 

Wer sich für diese und andere Themen rund um unser Beweidungsprojekt weitergehend interessiert, 
hier ein Veranstaltungshinweis: Am Samstag, den 01.10.2022 findet unsere nächste 
Ziegenwanderung in Rinnthal statt. Los geht’s um 14 Uhr, am Bahnhof von Rinnthal. Dauer 3 
Stunden. Strecke ca. 4 km. 

Bitte melden Sie sich per Mail an, damit wir den Überblick bezüglich der Teilnehmerzahl behalten und 
uns ggf. bei Ihnen rückmelden können. 

Das Team Burenziegen-Projekt freut sich auf Eure/Ihre Teilnahme! 

Viele herzliche Grüße 
 

 

------------------------------------ 
Oliver Röller 
Vorsitzender FNL e.V. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ihre Spende an den Förderverein kommt in vollem Umfang dem Naturschutz und der Umweltbildung 
im südlichen Pfälzerwald zugute. Durch eine Spende unterstützen und erleichtern Sie das große 
ehrenamtliche Engagement unserer aktiven Vereinsmitglieder. 

Spenden an den Förderverein sind steuerlich absetzbar. Ihre Spendenquittungen senden wir Ihnen, 
wenn gewünscht, nach Eingang der Spende unverzüglich zu. 

Spendenkonto: 

Förderverein Naturschutz und Landwirtschaft e.V. 
IBAN DE34 5489 1300 0005 8896 00 
VR Bank Südliche Weinstraße 
BIC GENODE61BZA 

 


